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Ziehsohn und Stipendiat vom Emmy Stalf,

13.4.1936 Priesterweihe,

1.5.1936 Kooperaturverweser in Kirchdorf an der Amper,

1.11.1936 Kaplan bei Sankt Nikolaus in Bad Reichenhall,

16.9.1937 Kaplan bei Mariahilf in München,

aktiver Wehrdienst als Sanitäter,

10.11.1940 Heirat mit Eva Claaß und Vater von fünf Kindern,

Glaubensabfall und Anstellung in einer „Lebensborn“-Dienststelle in
München,

1941 Kommandierung zur Waffen-SS,

1946 Haft im Lager Moosburg,

Prokurist für die Familie Stalf.
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